
                                
Arbeit mit der „Friedenstreppe“ in Volksschulen  Streitschlichter-Ausbildungen (Sekundärstufe) 

                              
„Giris & Lärmsheriffs“ in den Volksschulen                          Peercoach-Ausbildungen (mit Zertifizierung) 

„Mediative Friedenspädagogik“© - Was bringen uns soziale Projekte wie dieses? 

Wir lesen oft in den Medien: „Körperlich, geistig und mental gesunde junge Menschen sind belastbarer 

und kreativ, sind ein wichtiger Teil einer florierenden Wirtschaft und stellen zweifelsohne einen 

volkswirtschaftlichen Mehrwert dar!“ Was bedeutet dies aber genau für unsere Schulen? Solche Sätze 

sind oft so wenig „greifbar“ für die Verantwortungsträger. 

Ziel unserer Arbeit bei den www.Vermittlungsexperten.at ist es, unter anderem durch Schulung von 

MultiplikatorInnen mitzuhelfen, die Kinder und Jugendlichen mit gezielten Übungen und Trainings so 

zu stärken, dass sie nicht nur in der Schule sowie später in der Arbeitswelt sozial kompetent auftreten 

können und mehr Selbstvertrauen für die Umsetzung ihrer persönlichen Ziele erlangen. Unser Angebot 

wird für jede Schule individuell erstellt. 

Konflikte gewaltfrei austragen zu können und win-win-Lösungen zu erarbeiten fördert die 

Eigenverantwortlichkeit. So lernen die Kids zum Beispiel mit ihrer „Wutspirale“ umzugehen, indem sie 

sich selbst beobachten: Was macht mich wütend, was traurig, worüber freue ich mich, wovor habe ich 

Angst? Wenn ich das weiß, bin ich keine Marionette mehr und den anderen hilflos ausgesetzt 

(Stichwort „Mobbing“), sondern kann mir selbst helfen und mein Verhalten positiv verändern.  

 

Doch unser Angebot geht weiter als das schulische Konfliktmanagement, die Ausbildung von 

Peercoaches und StreitschlichterInnen. Wir arbeiten auch mit Eltern- und PädagogInnen-Gruppen im 

Sinne der Trias „SchülerInnen – Eltern – PädagogInnen“ und haben hier etliche Partner-Einrichtungen 

gefunden, die unsere Arbeit auch finanziell unterstützen. Kinder sind uns in Manchem voraus: Sie 

haben (noch) ein ausgeprägtes Gerechtigkeitsgefühl! Im Zuge unserer Arbeit mit Kinder- und 

Jugendgruppen sind wir immer wieder überrascht, wie schnell sie die anstehenden Probleme geortet 

und angesprochen haben.  Kinder brauchen eine klare Sprache. Und sie wollen nicht für dumm 

verkauft werden und checken sofort, wenn was nicht stimmt. Also sollten wir Erwachsene sie 

„altersgerecht“ in unsere Probleme einbeziehen und ihnen signalisieren, dass es keine Tabus gibt für 

das, was ihnen und uns am Herzen liegt.  



Leider vergessen wir oft, dass unsere Kinder im Grunde nichts mehr wollen als glückliche Eltern. Aber 

wenn wir nichts mehr wollen, als unsere Kinder glücklich zu machen und uns dabei (zeitlich und 

finanziell) völlig „verausgaben“, dann kommt oft auch ein emotionales Problem: wir sind als Eltern k.o.. 

Und dann kommen unsere Kids und halten uns (unbewusst) einen Spiegel vor, damit wir Großen 

lernen dürfen wieder an uns zu denken und uns auf das Wesentliche zu besinnen… 

Unser Angebot für  Schulen/Elternvereine/Gemeinden: 

 
• Klassenmediation im Anlassfall  

• Workshop „Die Klasse als Team“ 

• Klassenregeln und Verhaltensvereinbarungen richtig formulieren 

• Ausbildung von StreitschlichterInnen und Peercoaches (Zertifikat) 

• Workshops für PädagogInnen- z.B. „Respektvoll Grenzen setzen“ 

• Eltern-Workshops – z.B. „Wie unterstütze ich mein Kind bei Konflikten?“ 

• Begleitung bei Schulentwicklungsprozessen 

• Werkstatt „Natur“ als Familienerlebniswelt 

• Elternberatung 

• Familienmediation 

• und vieles mehr…. 

 

Kostenloses  Erstinformationsgespräch - Fragen Sie uns, wir helfen gerne! 

www.vermittlungsexperten.at in  Kooperation mit dem Zentrum für Waldpädagogik/Schwarzenbach 

Kontakt: fenyoe@vermittlungsexperten.at oder Tel: 0650/650 5393 

 ----------------

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

          

„Mediative Friedenspädagogik“© - Multiplikatoren als Vorbilder für unsere Kids 

Wir wünschen uns von unseren Kindern und Jugendlichen, dass sie ihre und unsere Zukunft 

mitgestalten. Doch was, wenn wir ihnen keine Basis dafür geben – und damit meine ich nicht das 

neueste Handy oder coole Schuhe. Sondern dass wir Ihnen mental starke Vorbilder sind, die wie ein 

Fels in der Brandung für sie da sind. Das heißt sicher nicht, dass wir keine Probleme haben dürfen, im 

Gegenteil: durch positive Konfliktbewältigung reift unsere Persönlichkeit! – Es ist an uns ihnen zu 

zeigen, dass wir alles daran setzen, unsere eigenen Probleme in den Griff zu bekommen, und die 

Verantwortung dafür nicht anderen (z.B. den Schulen) überlassen, auch wenn es oft schwer fällt.  

Das setzt natürlich einen ehrlichen Umgang mit den eigenen Bedürfnissen voraus, sowie die Fähigkeit 

im entscheidenden Moment Hilfe (aus dem Kompetenz-Netzwerk) in Anspruch zu nehmen! Und es 

gibt viele Möglichkeiten „Frieden“ in sich zu erleben und umzusetzen… 

Eva M. Fenyö 

Mag. Eva Maria Herzog 
Juristin, Mediatorin, system. Coach 
Vorsitzende Verein Vermittlungsexperten.at 
Projektleitung „Mediative Friedenspädagogik“© 
Tel: 0650/650 5393   
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